
 
  

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) ist eine der führenden 

Gesundheitsbehörden in Europa. In unserem Hause bringen mehr als 1300 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter ihre Kompetenzen und Fähigkeiten für eine effektive und effiziente Gesundheitsversorgung 

mit sicheren und wirksamen Arzneimitteln und Medizinprodukten ein. 

Dabei folgen unsere Aktivitäten der Vision, eine ideale Gesundheitsversorgung für alle bereitzustellen, die 

sicher, digital, nachhaltig und vernetzt ist. Gemeinsam mit großen nationalen und internationalen 

Stakeholdern gestalten wir ein Gesundheitssystem, das die Patientinnen und Patienten in den Mittelpunkt 

stellt und die Zukunftsfähigkeit mit innovativen Ansätzen gewährleistet. 

Das Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte sucht zur Verstärkung des Teams zum 

01.07.2026 eine/einen  

 

Wissenschaftlerin / Wissenschaftler (w/m/d)  
in dem Fachgebiet „Grundstoffüberwachung /T-Register“ (81) 

Entgeltgruppe 14 TVöD (Bund) 

 

 

unbefristet | Vollzeit | Standort: Bonn 

Im Fachgebiet „Grundstoffüberwachung / T-Register“ erfolgt die Überwachung des legalen 

Grundstoffverkehrs bei den entsprechenden Wirtschaftsbeteiligten. Grundstoffe sind Stoffe, die in der 

chemischen Industrie zur Herstellung zahlreicher legaler Produkte benötigt werden, gleichzeitig jedoch als 

Drogenausgangsstoffe zur illegalen Herstellung von Drogen missbraucht werden. Dies umfasst 

insbesondere die Prüfung von Anträgen auf Erteilung von Erlaubnissen und Registrierungen zur Teilnahme 

am Grundstoffverkehr sowie die Prüfung von Meldungen der Erlaubnisinhabenden. Daneben werden im 

Fachgebiet Anträge auf Erteilung von Ein- und Ausfuhrgenehmigungen von Grundstoffen bearbeitet sowie 

Daten für die Berichterstattung an die Europäische Kommission erfasst und ausgewertet. Im Rahmen der 

Grundstoffüberwachung besteht eine enge Zusammenarbeit mit dem Zollkriminalamt, dem 

Bundeskriminalamt (BKA) und der beim BKA angesiedelten Grundstoffüberwachungsstelle. 

Im T-Register werden Sonderrezepte für teratogene Arzneimittel nach § 3a AMVV an registrierte Ärztinnen 

und Ärzte ausgegeben und deren Durchschriften auf Verstöße gegen die arzneimittelrechtlichen Vorgaben 
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geprüft, um die Schädigung ungeborenen Lebens möglichst auszuschließen. Das T-Register ist somit 

Bindeglied zwischen Pharmakovigilanz, europäischer Arzneimittelzulassung und pharmazeutischen 

Unternehmen, die entsprechende Arzneimittel in Verkehr bringen. 

 

• Sie übernehmen die fachliche Leitung und Weiterentwicklung des Sachgebiets T-Register 

innerhalb des Fachgebiets 81 und vertreten darüber hinaus die Fachgebietsleitung des 

Fachgebietes 81 

• Sie setzten klare Ziele und Prioritäten und schaffen dabei ein Umfeld offener Kommunikation, 

stärken eine konstruktive Fehlerkultur und fördern gezielt die Innovationskraft 

• Sie übernehmen die Verantwortung für die fachlichen Arbeitsergebnisse im Sachgebiet T-Register 

• Dabei stellen Sie die Konsistenz von fachlichen Bewertungen und Entscheidungen sicher 

• Ihr aktiver Einsatz für die Entwicklung und Etablierung effizienzsteigernder Prozesse zeichnet Sie 

aus 

• Sie arbeiten im Ausschuss ‚Drogengrundstoffe der EU-Kommission bei der Umsetzung und 

Weiterentwicklung der EU-Grundstoffgesetzgebung mit und bringen sich darüber hinaus fachlich 

in die Vorbereitung von Änderungen europäischer und nationaler grundstoffrechtlicher 

Regelungen und in die Vorbereitung von Änderungen zu arzneimittelrechtlichen Vorschriften 

bezüglich des T-Registers ein 

 

• Sie verfügen über ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium der Medizin, 

Pharmazie oder vergleichbarer naturwissenschaftlicher Disziplinen (Approbation, Diplom bzw. 

Master) mit besonderen Kenntnissen im Arzneimittelrecht 

• Sie erbringen wissenschaftliche Leistungen, die in Umfang und Tiefe über den üblichen Rahmen 

eines regulären Studienabschlusses hinausgehen; idealerweise haben Sie diese wissenschaftlichen 

Leistungen durch eine Promotion gezeigt 

• Sie verfügen bereits über erste Erfahrung in der fachlichen Führung 

• Sie bringen Kenntnisse des Arzneimittelrechts mit und sind bereit sich fundierte Kenntnisse zum 

Grundstoffrecht anzueignen 

• Eigeninitiative, Organisationsstärke und Innovationsfreude zeichnen Sie ebenso aus wie 

konzeptionelles und analytisches Denken, Veränderungsbereitschaft sowie eine kooperative und 

serviceorientierte Arbeitsweise – auch in einem interdisziplinären, organisationsübergreifenden 

und internationalen Umfeld 

• Sie verfügen über Kommunikations- und Überzeugungsfähigkeit, Einsatz- und 

Entscheidungsfreude sowie über zielorientiertes und pragmatisches Handeln 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

• Sie sind teamorientiert und zeichnen sich durch große soziale Kompetenz aus. Sie fördern einen 

offenen, konstruktiven Dialog, gehen aktiv mit Fehlern um und setzen sich für eine gelebte, 

positive Fehlerkultur ein 

• Sie bringen persönliches Interesse und Engagement für Prozessorganisation, Prozessoptimierung 

(insbesondere IT-gestützt) und Kundenorientierung mit und können auch bereits umfassende 

Erfahrung im Umgang mit IT-Systemen vorweisen 

• Sie haben gute Kenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift 

• In der Zusammenarbeit berücksichtigen Sie aktiv die Aspekte von Gender Mainstreaming sowie 

Vielfalt und sind dem Thema Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf aufgeschlossen. 

 

• abwechslungsreiche und gemeinwohlorientierte Aufgaben mit viel Freiraum für 

eigenverantwortliches Arbeiten 

• einen sicheren Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitsbedingungen wie Teilzeitarbeit, flexible 

Arbeitszeiten und die Möglichkeit zu mobilem Arbeiten  

• eine gezielte Einarbeitung, um Sie auf Ihre künftigen Tätigkeiten vorzubereiten 

• bedarfsorientierte und individuell abgestimmte Fortbildungs- und Qualifikationsangebote 

• ein vielseitiges Gesundheitsförderungsangebot 

• die Zahlung von Trennungsgeld oder Umzugskostenvergütung bei Erfüllung der Voraussetzung 

• ein vergünstigtes und bezuschusstes Monatsticket für den Personennahverkehr, kostenlose PKW-

Parkmöglichkeiten und eine gute Anbindung 

• Vermögenswirksame Leistungen 

Haben wir Ihr Interesse geweckt und möchten Sie uns in den anfallenden Aufgaben unterstützen? 

Dann werden auch Sie Teil unseres Teams und bewerben sich mit Ihren aussagekräftigen und 

vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 21.04.2026 über unser Onlineportal! Das Verfahren wird 

mit der Kennziffer 81.02/26 geführt. 

 

Bei einem ausländischen Hochschulabschluss benötigen wir eine Zeugnisbewertung, die von der 

Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) ausgestellt wird. Sie stuft Ihren Hochschulabschluss 

aus dem Ausland in das deutsche Bildungssystem ein. Wir bitten Sie, Ihren Abschluss im Infoportal 

https://apps.bfarm.de/dbv3prod/apply.jsp?id=002109de&dbv3_man=allgemein


 

Anabin (https://anabin.kmk.org/anabin.html) zu suchen und Ihrer Bewerbung die Zeugnisbewertung als 

Screenshot beizufügen. Sofern Ihr Abschluss dort nicht zu finden ist, ist eine Zeugnisbewertung zu 

beantragen. Weitere Informationen hierzu erhalten Sie unter https://zab.kmk.org/de/zeugnisbewertung 

 

 

• Bei verfahrensbezogenen Fragen können Sie diese an unsere Bewerbungsverwaltung telefonisch 

unter 0228 99 307-4400 oder per E-Mail an bewerbungen@bfarm.de richten. Außerdem erhalten 

Sie Hilfestellungen unter folgendem Link: www.bfarm.de/bewerbungsinfos.   

• Bei fachlichen Fragen wenden Sie sich gerne an Herrn Dr. Peter Cremer-Schaeffer 0228 99 307-

3316 / peter.cremer-schaeffer@bfarm.de. 

Wenn Sie mehr über die Arbeit im BfArM erfahren möchten, besuchen Sie unsere Homepage 

www.bfarm.de. Dort erhalten Sie auch nähere Informationen zur Karriere im BfArM unter 

www.bfarm.de/karriere.   

Das Bewerbungsverfahren erfolgt ausschließlich über das Online-Bewerbungssystem. Papier- und E-Mail-

Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden. 

Das BfArM strebt nachdrücklich die Gleichstellung von Frauen und Männern an.  

Für uns zählen Ihre Qualifikationen und Stärken. Deshalb begrüßen wir Bewerbungen von Menschen 

unabhängig von kultureller und sozialer Herkunft, Geschlecht oder sexueller Identität, Nationalität, Alter, 

Religion, Weltanschauung oder einer eventuellen Behinderung.  

Der ausgeschriebene Arbeitsplatz kann auch in Teilzeit besetzt werden. 

Das BfArM fördert die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und wurde dementsprechend 

zertifiziert. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.beruf-und-familie.de. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung gem. SGB IX besonders berücksichtigt (bitte 

entsprechenden Nachweis beifügen) 

Wir weisen darauf hin, dass das Bundesministerium für Gesundheit im Rahmen seiner 

aufsichtsrechtlichen Befugnisse im Einzelfall Einblick in Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen kann (Art. 6 

Abs. 1 Ziff. C DSGVO i. V. m. § 3 Abs. 1 GGO und Art. 65 GG), um eine interessengerechte und 

zweckmäßige Personalauswahl sicherzustellen. Ihre Daten werden unmittelbar nach Abschluss des 

Bewerbungsverfahrens gelöscht. 
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